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COUTES, ALF, GRACE,

Wind and Trees

Cambridge: Cambridge University Press.
1995; 448 Seiten. £ 45.-, ISBN 0 521 460379

Der vorliegende Themenband fasst in 27
Aufsätzen die wesentlichen Ergebnisse der
IUFRO-Tagung «Wind and wind-related
damage to trees» zusammen, die 1993 in Edin-
burgh/Schottland stattfand. Die Fachbeiträge
sind in fünf Themenbereiche gegliedert, die
jeweils einen Übersichtsbeitrag und mehrere
Berichte enger ausgerichteter Untersuchun-
gen umfassen.

Der erste Teil behandelt die Thematik von
Luftströmungen in- und ausserhalb von Wal-
dern. Methodisch interessant ist z.B. die
Untersuchung von /ng//s ef «/., die über einem
dreidimensionalen Geländemodell in ver-
schiedenen Höhen die Windströmungen simu-
liert und Zusammenhänge von Erdoberfläche
und Windverhältnissen aufzeigt. //onnaF et «/.

berichten über den Aufbau eines Beobach-
tungs-Netzes in Schottland, das Wind-, Bestan-
des- und topographische Messgrössen auf
Windwurfflächen erfasst.

Zum besseren Verständnis von Sturmein-
Wirkungen auf Waldbestände sind Kenntnisse
über die mechanischen Zusammenhänge von
Wind und Baum hilfreich. Im zweiten Teil
stehen vor allem Untersuchungen über wind-
induzierte Baumschwingungen und Wurzel-
stress im Vordergrund. Zum Beispiel geben
Experimente an älteren Bäumen, die mittels
Seilwinden zu Boden gezogen werden, Ein-
blicke in die während eines Sturmes wirkenden
Kräfteverhältnisse im Baum.

Der dritte Teil beinhaltet die baumphysio-
logischen Reaktionen auf Windeinflüsse.
Einzelne Untersuchungen behandeln die Aus-
Wirkungen des Windes auf das Nadel-, Ast-
längen- und Schaftwachstum. Beispielsweise
setzen Bäume bei regelmässigem Wind chemi-
sehe Substanzen frei, die das kambiale und das
Höhenwachstum eines Baumes bremsen.

Die Einwirkung von Wind auf Waldbe-
stände und Ökologie wird mit drei Referaten
behandelt Foster er o/. fassen den Kenntnis-
stand in Mittel- und Nordamerika zusammen
und stellen fest, dass die sturmbedingten Wald-
Zerstörungen dort in den letzten hundert Jah-
ren zugenommen haben. In den Oststaaten
werden Windwürfe zu Untersuchungszwecken

simuliert: nach intensiven Standorts- und wald-
kundlichen Aufnahmen im stehenden Bestand
zieht man mittels Seilwinden Bäume um. Der-
art kontrollierte «Windwürfe» ermöglichen
Vergleiche ökologischer Entwicklungen vor
bzw. nach der Öffnung eines Bestandes.

Der letzte, für die schottische Forstwirtschaft
bedeutende Teil behandelt die Risikobeurtei-
lung und mögliche Bewirtschaftungsmassnah-
men sturmgefährdeter Wälder. Dieses Kapitel
fasst im wesentlichen die waldwachstumskund-
liehen und waldbaulichen Kenntnisse mittel-
europäischer Untersuchungen zusammen, die
weltweit jedoch kaum Verbreitung gefunden
haben.

«Wind and Trees» ist eine weite Verbreitung
zu wünschen. Es stellt meines Erachtens zu
dieser Thematik erstmals den Kenntnisstand
verschiedener Fachdisziplinen gleichzeitig dar.
Die Übersichtsreferate sind sehr umfassend,
die Einzelbeiträge berichten zum Teil von
unkonventionellen, neuen Forschungsansät-
zert. Kritisch ist zu vermerken, dass es sich bei
den abgedruckten Beiträgen leider nur um
eine Auswahl der in Edinburgh präsentierten
Vorträge handelt. Zum Beispiel fiel der aus-
gezeichnete Übersichtsbeitrag von Gross
(Universität Hannover), der eine Einführung
in die Zusammenhänge lokaler und regionaler
Luftströmungen in Abhängigkeit von der
Topographie gab, dem Rotstift zum Opfer.
Tagung und Buch müssen vor dem Hinter-
grund der Probleme der schottischen Forst-
Wirtschaft mit den grossflächigen Sitkafichten-
Aufforstungen gesehen werden. F. Fäss/g
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